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Drucksache Nf. 1706 


Anfrage Nr. 147 

der Abgeordneten Mensing und Genosseti 


betr, Importe mexikanischer Rindfleischkonserven. 


Die deutsche Öffentlichkeit hat ein Anrecht darauf, in der 
Angelegenheit der Importe mexikanischer Rindfleischkonserven 
Aufklärung zu erhalten. 


Die Bundesregierung wird daher um Beantwortung folgender 

Fragen gebeten: 

1. Aus welchen Gründen hat die AuBenhandelsstelle des 
Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, Fachabteilung Vieli und Fleisch, nicht den sonst 
üblichen Weg der Ausschreibung benutzt’^ 

2. Weshalb wurden die Devisenzuteilungsbestätigungen einige 
Tage vor der Ausschreibung vollzogen 

3. Weshalb wurde in den Devisenzuteilungsbestätigungen die 
Sondcrklausel aufgenommen, daß die eingeführten Konserven 
der Lenkung des Bundesministeriums für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten unterliegen 

4. Warum hat das Bundesministerium für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten trotz des von ihm vorbereiteten 
Verteilungsplanes und der festgesetzten Quotierung auf die 
einzelnen Bedarfsträger einige Tage vor Eintreffen der ersten 
Schiffsladungen davon Abstand genommen, den Importeuren 
die vorgesehene Lenkungsauflage zu erteilen 


Bonn, den 13. Dezember 1950 
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